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Wieder große Freude im Sozialpunkt über großzügige Zahngoldspende 

-Basisgruppe der Zahnärzte Rheine spendet 3000 €- 

 

 
 

Die Freude war wieder groß, als die Basisgruppe der zahnärztlichen Vereinigung dem 

Sozialpunkt im Bürgertreff „füreinander“ einen symbolischen Scheck über 3000 € 

überreichte. Schon seit der Gründung des Sozialpunkts im Sommer 2013 unterstützen 

Vertreter dieser Gruppe regelmäßig die Arbeit des Sozialpunkts und übergeben diesem 

einen Teil des Erlöses aus Zahngoldspenden. Ihre Patientinnen und Patienten stimmen 

der Weitergabe an  soziale Einrichtungen ausdrücklich zu. Beim Besuch der Zahnärzte 

machte Marita Winter als Sprecherin des ehrenamtlichen Teams deutlich, wie wichtig 

diese zuverlässige Unterstützung über so viele Jahre für den Sozialpunkt ist. „Diese 

Großspende trägt wesentlich dazu bei, dass wir unsere Arbeit auch in Zukunft 

fortsetzen können“, sagte sie voller Dankbarkeit. 



Der Sozialpunkt, der seine Büroräume im Basilika-Forum hat, ist Teil des Bürgertreffs 

„füreinander“ und hat mit diesem im August 2023 schon sein 10-jähriges Jubiläum 

gefeiert. Er unterstützt seit seiner Gründung Menschen in verschiedensten Notlagen, 

die in Rheine rechts der Ems wohnen. Er finanziert sich ausschließlich über Spenden 

und gibt diese 1:1 an notleidende Menschen weiter. 

Menschen aller Nationalitäten, Hautfarben und Religionen finden hier bei ihren Fragen 

und Sorgen ein offenes Ohr und Unterstützung oft auch in finanziellen Notlagen z.B. 

durch Lebensmittelgutscheine oder Notfalltüten. Bei größeren Problemen sind 

manchmal auch Hausbesuche oder eine Weitervermittlung an professionelle 

Hilfestellen nötig. 

Ein großes Anliegen ist es dem Sozialpunkt weiterhin, Menschen in persönlichen 

Notlagen zu ermutigen, Kontakt aufzunehmen und ihre Scheu vor diesem Schritt zu 

überwinden. Das gilt ganz besonders auch für Menschen, die nur ein geringes 

Einkommen haben oder unter Altersarmut leiden. 

 


